
„Arbeit ist ein Menschenrecht“                   1       Ev.-luth. Missionswerk in Niedersachsen (ELM) 

Fragebogen: „Hilfst Du im Haushalt?“ 
 
Junge  Mädchen  Alter .......... 
 

Mit wem wohnst du zusammen? (Eltern, Geschwister,...) 
 
......................................................................................................................................................... 
 
......................................................................................................................................................... 
 

Hilfst du zu Hause im Haushalt mit? (z.B. Müll raus bringen) 

JA   NEIN  

 

Nenne deine Aufgaben und wie viel Zeit du dafür brauchst!  

Nr. Aufgabe Wie oft?  
(täglich, wöchentlich) 

Zeit  
(in Minuten) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sollten Kinder deiner Meinung nach im Haushalt helfen?  

JA   NEIN  

 
Hast du Frage 4 mit JA beantwortet, dann notiere bitte, welche Aufgaben du für angemessen hältst und 
wie viel Zeit sie höchstens pro Tag beanspruchen dürfen!  
 

Nr. Aufgabe Wie oft?  
(täglich, wöchentlich) 

Zeit  
(in Minuten) 
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Hast du Frage 4 mit NEIN beantwortet, dann begründe bitte deine Entscheidung! 
 
......................................................................................................................................................... 
 
......................................................................................................................................................... 
 
......................................................................................................................................................... 
 

Bekommst du Taschengeld? Wenn ja, wie viel? 

......................................... Euro  

 

Beschreibe einen typischen Tagesablauf von dir! 

 
......................................................................................................................................................... 
 
......................................................................................................................................................... 
 
......................................................................................................................................................... 
 
......................................................................................................................................................... 
 
......................................................................................................................................................... 
 
......................................................................................................................................................... 
 

 

 


